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Anzeigen |
Basel: Sonntag, 28. April werden erstmals zwei
Gottesdienste angeboten, um 10.00 Uhr und um
14.30 Uhr jeweils im Spittlerhaus, Socinstrasse
13. Anschliessend Film: «Das Grabtuch von
Turin» - eine Spur von Jesus Christus? Vormittags
Kaffee, nachmittags Imbiss. Kinderhütedienst.
Freundlich lädt ein: H. Beglinger

Frutigen: Sonntag, 28. April 1985,14.00 Uhr
Gottesdienst im Kirchgemeindehaus. Anschliessend

Film und Zvieri. Alle sind freundlich eingeladen.

Pfarrer H. Giezendanner

Grenchen: Sonntag, 21. April, 10.00 Uhr Gottesdienst

im Gemeindesaal der Zwinglikirche.
Anschliessend Kaffee und Zusammensein. Freundlich

lädt ein: H. Beglinger

St. Gallen: Gehörlosenbund. Samstag, 20. April,
14.30 Uhr freie Zusammenkunft im Restaurant
«Dufour». Herr Willi Meierhofer aus Amriswil
zeigt uns seine zum Teil lustige Filmserie. Es
werden noch wichtige Mitteilungen zum Ausflug
nach Sörenberg bekanntgegeben. Zu diesem
Anlass lädt freundlich ein der Vorstand

Thurgau: 21. April 1985, 14.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahlsfeier in der evangelischen
Kirche Weinfelden. Anschliessend gemeinsames
Zvieri im Saal des Hotels «Traube». Freundliche
Einladung. Pfarrer W. Spengler

Wattwil und Glarus: 28. April 1985, 14.45 Uhr
Gottesdienst in der evangelischen Kirche Uz-
nach. Anschliessend Beisammensein im Pfarrhaus.

Freundliche Einladung. Pfr. VV. Spengier
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Gehörlosen- und Sprachheilschule
Riehen

Einladung zum
Ehemaligentag
auf Samstag, den 15. Juni 1985, in die
Schule an der Inzlingerstrasse 51.

Beginn: 10.00 Uhr. Ende: 17.00 Uhr.

Anmeldungen sind erbeten an die
Schulleitung. Es werden keine persönlichen
Einladungen verschickt.

KERMESSE
1AT7MPAN
MTEWT

Gehörlosenzentrum
Lausanne

Grosser Jahr-
markt «Zum
dröhnenden
Trommelfell» für
das welsche
Gehörlosenzentrum
in Lausanne,
19. bis 21. April
1985,
im Palais de
Beaulieu, Nordhalle.

Öffnungszeiten:
Freitag,
9.4.1985, von
14.00 Uhr bis 1.00
Uhr morgens,
Samstag,
20.4.1985,

von 10.00 Uhr bis 1.00 Uhr morgens,
Sonntag, 21.4.1985, von 10.0C Uhr bis
23.00 Uhr.
Der Lions Club organisiert einen grossen
Markt. Vielerlei wird angeboten: Bilder,
Bücher, Kinderkleider, Spielsachen,
Antiquitäten, Konfitüren, türkische Köstlichkeiten.

Lassen Sie sich überraschen! In
sechs Restaurants wird für Ihr leibliches
Wohl gesorgt, und auch verdursten müssen

Sie nicht! Zum Wohl!

damen-

chez
yvonne bütschi, hubelmattstrasse56, 3007 bern
telefon 031 4517 50

Neue Öffnungszeiten ab I.Mai 1985:
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Montag geschlossen

Dienstag bis 8.00-12.00
Freitag 13.30-18.00

Samstag 8.00-11.30

Ferien vom 6. bis 22. Juni 1985

Genossenschaft
Hörgeschädigten-Elektronik

Generalversammlung
Samstag, 4. Mai 1985
um 15.00 Uhr im Restaurant «Du Nord»
Bahnhofplatz in Zürich.

yvonne
herrensalon

Aus den Vereinen |

Wie wird der Essig
hergestellt?
Der Gehörlosenverein Bern ist aktiv wie eh und
je. Diesmal berichtet er uns von einer Besichtigung

der Essigfabrik «Berna» im vergangenen
Oktober.

Die Essigproduktion
In der Fabrik «Berna» in Bern wird der Essig
entweder aus Alkohol hergestellt, woraus der
Tafelessig entsteht, oder aber aus Rot- oder
Weisswein, was den Rot- oder Weissweinessig
ergibt. Der Wein hiefür wird aus Spanien importiert.

Für 32 000 Liter Essig wird eine Tonne
Wein benötigt. Vergoren werden Wein oder
Alkohol teils in einem Grossbildner, teils in einem
Azetator. Der Wein oder der Alkohol wird in den
Grossbildner eingefüllt, in dem sich Buchenspäne

befinden, dazu wird noch Luft eingepumpt.
Dieses Verfahren nennt man «Spanvergoren».
Im Grossbildner werden pro Woche 10 000 Liter
zu 12,1 Grad Essig hergestellt. Der Azetator ist
ein vollautomatischer Vergärungsapparat. Eine
bestimmte Menge Sauerstoff wird eingelassen.
Vom Alkohol entsteht zuerst die Spritmaische,
vom Wein die Weinmaische. Der Azetator produziert

in 24 Stunden 4000 Liter zu 12,1 Grad
Essig. Nach der Vergärung ist das Produkt also
Sprit- oder Weinessig. Nach dem Gärstadium
wird der Essig im Grobfilter filtriert, dann gelagert

und mit Wasser auf 4,5 Grad verdünnt.
Darauf werden Aromastoffe beigegeben, beim
Kräuteressig verschiedene Kräuteressenzen wie
Dill usw. Schliesslich wird das Ganze mit einem
Schichtfilter (Papierfilter) glänzend und keimfrei
gemacht. Im Zeitraum von 24 Stunden fliessen
8000 Liter Essig durch den Papierfilter. Nun wird
der Essig abgefüllt, teils halbautomatisch in 12-
Liter-Kanister, teils durch Vakuumfüller in Einli-
terflaschen. Die Tagesleistung eines Vakuumfüllers

beträgt 18 000 bis 20 000 Literflaschen. Essig

wird auch verwendet bei der Herstellung von
Senf, Mayonnaise und Fertigsalatsaucen. Die
«Berna» ist seit 1931 in Betrieb und beschäftigt
zurzeit nur sieben Angestellte. Im Jahr 1965 wurde

die Fabrik von der Firma Thomi und Franck
AG aus Basel übernommen. Die kleine Fabrik
kann aber die Sozialleistungen eines Grossbetriebes

bieten.
Am Schluss der Besichtigung erhielt jeder
Teilnehmer als Andenken ein Triopack mit einer
Flasche Tafelessig und je einer Tube Senf und
Mayonnaise sowie zwei Tetrapak Eiskaffee mit
auf den Heimweg. Dazu wurden wir in der Nähe
der Fabrik zu einem Kaffee eingeladen. Ein
lehrreicher Nachmittag fand damit seinen Ab-
schluss. M.Kopp

Altersheim «Friedau», Zizers

Einladung zum Basar
und zum Tag
der offenen Tür
mit Kaffeestube
am Samstag, dem 20. April 1985, 13.00 bis
17.00 Uhr.

Die Pensionäre und das Personal freuen
sich auf Ihren Besuch.

Das Altersheim «Friedau» befindet sich in

der Nähe des Bahnhofes Zizers.
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